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KMU-Definition

Allgemeine Erlauterungen zur Definition der Kleinstunternehmen
sowie der kleinen und mittleren Unternehmen (KMU)

MaRgeblich fiir die Einstufung als Kleinstunternehmen bzw.
als ein kleines oder mittleres Unternehmen ist die Empfeh-
lung der Kommission vom 6. Mai 2003 betreffend die Defini-
tion der Kleinstunternehmen sowie der kleinen und mittle-
ren Unternehmen ABI. der EU L 124/36 vom 20.05.2003.

1. Definition der KMU

Kleinstunternehmen sind Unternehmen, die

» weniger als 10 Mitarbeiter und

* einen Jahresumsatz oder eine Jahresbilanzsumme von
héchstens 2 Mio. EUR haben.

Kleine Unternehmen sind Unternehmen, die

» weniger als 50 Mitarbeiter und

» einen Jahresumsatz oder eine Jahresbilanzsumme von
héchstens 10 Mio. EUR haben.

Mittlere Unternehmen sind Unternehmen, die

* weniger als 250 Mitarbeiter und

» einen Jahresumsatz von héchstens 50 Mio. EUR oder eine
Jahresbilanzsumme von héchstens 43 Mio. EUR haben.

Die Schwellenwerte beziehen sich auf den letzten durchgefiihr-
ten Jahresabschluss. Das Antrag stellende Unternehmen erwirbt
bzw. verliert den KMU-Status erst dann, wenn es in zwei aufein-
ander folgenden Geschéftsjahren die genannten Schwellenwer-
te unter- bzw. Uberschreitet. Bei einem neu gegriindeten Unter-
nehmen, das noch keinen Abschluss fur einen vollstdndigen
Rechnungszeitraum vorlegen kann, werden die Schwellenwerte
im laufenden Geschaftsjahr nach Treu und Glauben geschatzt.

Die Mitarbeiterzahl entspricht der Zahl der Jahresarbeitseinhei-
ten (JAE), d.h. der Anzahl der wahrend eines Jahres beschaftig-
ten Vollzeitarbeitnehmer. Teilzeitbeschaftigte und Saisonarbeiter
werden nur entsprechend ihres Anteils an den JAE bertcksich-
tigt. Auszubildende sind nicht zu berticksichtigen. In die Mitarbei-
terzahl gehen ein: Lohn- und Gehaltsempfanger, fir das Unter-
nehmen tatige Personen, die in einem Unterordnungsverhaltnis
zu diesem stehen und nach nationalem Recht Arbeitnehmern
gleichgestellt sind sowie mitarbeitende Eigentimer und Teilha-
ber, die eine regelmafRige Tatigkeit in dem Unternehmen aus-
Uben und finanzielle Vorteile aus dem Unternehmen ziehen.

Ein Unternehmen ist kein KMU, wenn 25% oder mehr seines
Kapitals oder seiner Stimmrechte direkt oder indirekt von einer
oder mehreren 6ffentlichen Stellen oder Kérperschaften des 6f-
fentlichen Rechts einzeln oder gemeinsam kontrolliert werden,
ausgenommen die unter Punkt 2 genannten 6ffentlichen Anteils-
eigner.

Die Einhaltung der formalen Beurteilungskriterien darf weder
zum Missbrauch noch zu einer Umgehung der KMU-Definition
fuhren.

2. Definition der Unternehmenstypen

Verbundene Unternehmen (VU)
sind Unternehmen, die zumindest eine der folgenden Voraus-
setzungen erfiillen:

» Ein Unternehmen ist verpflichtet einen konsolidierten Jahres-
abschluss zu erstellen;

« ein Unternehmen halt die Mehrheit der Stimmrechte der Aktio-
nare oder Gesellschafter eines anderen Unternehmens;

« ein Unternehmen ist berechtigt, die Mehrheit der Mitglieder
des Verwaltungs-, Leitungs- oder Aufsichtsgremiums eines
anderen Unternehmens zu bestellen oder abzuberufen;

» ein Unternehmen ist gemaR einem mit einem anderen Unter-
nehmen abgeschlossenen Vertrag oder aufgrund einer Klau-
sel in dessen Satzung berechtigt, einen beherrschenden Ein-
fluss auf dieses Unternehmen auszuliben;

» ein Unternehmen, das Aktionar oder Gesellschafter eines
anderen Unternehmens ist, (ibt gemaR einer mit anderen Ak-
tionaren oder Gesellschaftern dieses anderen Unternehmens
getroffenen Vereinbarung die alleinige Kontrolle Uber die
Mehrheit der Stimmrechte von dessen Aktionaren oder Ge-
sellschaftern aus.

Die genannten Voraussetzungen fir den Status des verbunde-
nen Unternehmens gelten in gleicher Weise bei der Umkehrung
der genannten Beziehungen zwischen den betrachteten Unter-
nehmen als erfiillt.

Unternehmen, die durch ein oder mehrere andere Unterneh-
men untereinander in einer der 0.g. Beziehungen stehen, gelten
ebenfalls als verbunden.

Unternehmen, die durch eine naturliche Person oder eine ge-
meinsam handelnde Gruppe natlrlicher Personen miteinander
in einer der o.g. Beziehungen stehen, gelten gleichermalien
als verbundene Unternehmen, sofern diese Unternehmen ganz
oder teilweise in demselben Markt oder in benachbarten Markten
tatig sind.

Partnerunternehmen (PU)

sind Unternehmen, die allein oder gemeinsam mit einem oder
mehreren verbundenen Unternehmen einen Anteil von 25% bis
einschlief3lich 50 % des Kapitals oder der Stimmrechte an einem
anderen Unternehmen halten bzw. an denen Anteil/e von 25%
bis einschlieflich 50 % gehalten wird/werden.

Eigenstandige Unternehmen

sind Unternehmen, die keine Anteile von 25% oder mehr des
Kapitals oder der Stimmrechte an einem anderen Unternehmen
halten bzw. an denen keine Anteile von 25 % oder mehr gehalten
werden.

Ein Unternehmen gilt jedoch weiterhin als eigensténdig, auch
wenn der Schwellenwert von 25% erreicht oder Uberschritten
wird, sofern es sich um folgende Kategorien von Anteilseignern
handelt und unter der Bedingung, dass diese Anteilseigner nicht
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einzeln oder gemeinsam mit dem betroffenen Unternehmen ver-
bunden sind:

» Staatliche Beteiligungsgesellschaften, Risikokapitalgesell-
schaften, natlrliche Personen bzw. Gruppen naturlicher Per-
sonen, die regelmafig im Bereich Risikokapitalinvestition tatig
sind (,Business Angels®) und die Eigenmittel in nicht bérsen-
notierte Unternehmen investieren, sofern der Gesamtbetrag
der Investition der genannten ,Business Angels* in das betrof-
fene Unternehmen 1,25 Mio. EUR nicht Uberschreitet,

» Universitaten oder Forschungszentren ohne Gewinnzweck,

* institutionelle Anleger einschlieBlich regionale Entwicklungs-
fonds,

» autonome Gebietskdrperschaften mit einem Jahreshaushalt
von weniger als 10 Mio. EUR und weniger als 5000 Einwoh-
nern.

3. Priifschema fiir KMU

Die Grundlage fiir die Einstufung als KMU bildet das in der An-
lage 1 beigefligte Prifschema.

Das Antrag stellende Unternehmen muss selbstéandig prufen, ob
es die Kriterien eines KMU erfiillt. Liegen keine Verflechtungen
mit anderen Unternehmen vor, handelt es sich um ein eigen-
standiges Unternehmen. In diesem Falle muss das Unter-
nehmen nur seine Daten (Name / Bezeichnung / Mitarbeiter /
Jahresumsatz / Bilanzsumme) in die erste Zeile des Deck-
blatts des Berechnungsbogens (Anlage 3) libertragen. Wei-
tere Angaben sind nicht erforderlich.

Ist der Antragsteller kein eigenstandiges Unternehmen, sind
mogliche Beziehungen zu anderen Unternehmen (sowohl zur
,Mutter* als auch zur ,Tochter") zu berlicksichtigen. Je nach Aus-
pragung dieser Beziehungen kann der Antragsteller den Status
eines verbundenen und/oder Partnerunternehmens haben.

Hat der Antragsteller den Status eines verbundenen Unterneh-
mens, so sind alle verbundenen Unternehmen dieses verbunde-
nen Unternehmens sowie alle Partnerunternehmen der verbun-
denen Unternehmen zu bericksichtigen. Weitere Beziehungen
der Partnerunternehmen bleiben auRer Acht.

Hat der Antragsteller den Status eines Partnerunternehmens, so
sind alle verbundenen Unternehmen des Partnerunternehmens
zu berucksichtigen. Weitere mogliche Partnerunternehmen der
verbundenen Unternehmen bleiben aulRer Acht.

Das Priifschema ist fiir jede direkte Beziehung zu durchlau-
fen.

4. Berechnungsschema bei verbundenen
Unternehmen und/oder Partnerunternehmen

Die Grundlage fur die Berechnung der Schwellenwerte bildet das
in der Anlage 2 beigefligte Berechnungsschema mit den Berech-
nungsbdgen.

Ist das Antrag stellende Unternehmen ein Partnerunternehmen
bzw. ein verbundenes Unternehmen, das keinen konsolidierten
Jahresabschluss erstellt und auch nicht durch Konsolidierung
in eine andere Bilanz einbezogen wird, sind die Daten dieses
Unternehmens in das Deckblatt des Berechnungsbogens (An-
lage 3) unter der Rubrik ,Antragsteller” einzutragen.

Fir jede direkte Beziehung mit einem Anteil ab 25% zu einem
anderen Unternehmen ist jeweils ein Anhang A (Anlage 4) und /
oder B (Anlage 5) des Berechnungsbogens auszufiillen.

Berechnungsbogen Anhang A (verbundene Unternehmen):
Handelt es sich bei der direkten Beziehung um ein verbundenes
Unternehmen, ist der Anhang A zu verwenden. Sowohl die Daten
fir dieses verbundene Unternehmen als auch die Daten fir alle
diesem Unternehmen nachgeschalteten verbundenen Unterneh-
men sind in voller Héhe zu berlcksichtigen.

Mégliche Konstellationen:

Antrag stellendes Antrag stellendes

Unternehmen Unternehmen
| |
VU -VU-VU \Y/§)
| |
VU VU

Die Daten fur Partnerunternehmen auf der Ebene der verbun-
denen Unternehmen sind quotal in Hohe der Beteiligung an-
zugeben. Die Quote bestimmt sich nach Kapitalanteil oder
Stimmrechtsanteil. Mafligebend ist der hohere Wert. Bei wech-
selseitigen Kapitalbeteiligungen wird der héhere dieser Anteile
herangezogen.

Méogliche Konstellation:

Antrag stellendes
Unternehmen
|
PU-VU-PU

Wird ein konsolidierter Jahresabschluss erstellt, missen die An-
gaben aus diesem Abschluss in den Berechnungsbogen uber-
nommen werden.

Berechnungsbogen Anhang B (Partnerunternehmen):
Handelt es sich bei der direkten Beziehung um ein Partnerunter-
nehmen, ist der Anhang B zu verwenden. Dabei sind die Daten
des Partnerunternehmens quotal in Hohe der Beteiligung an-
zusetzen. Fur jedes mit dem Partnerunternehmen verbundene
Unternehmen sind die Daten ebenfalls mit der Quote des Part-
nerunternehmens anzusetzen. Die Quote bestimmt sich nach
Kapitalanteil oder Stimmrechtsanteil. Malgebend ist der héhere
Wert. Bei wechselseitigen Kapitalbeteiligungen wird der hdhere
dieser Anteile herangezogen.

Mégliche Konstellation:

Antrag stellendes
Unternehmen
|
VU-PU-VU

Wird ein konsolidierter Jahresabschluss erstellt, miissen die An-
gaben aus diesem Abschluss in den Berechnungsbogen Uber-
nommen werden.

Berechnungsbogen Deckblatt:
Die Ergebnisse aus allen Anhangen A und B sind auf das Deck-
blatt zu Gibertragen.

5. Ergebnis

Das Antrag stellende Unternehmen ist ein KMU, wenn die An-
zahl der Mitarbeiter insgesamt kleiner als 250 ist. Zudem darf
die Summe der Jahresumsatze héchstens 50 Mio. EUR oder die
addierten Bilanzsummen hdchstens 43 Mio. EUR betragen.
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Anzahl der Mitarbeiter
des Antragstellers
< 250 (< 50)

Ja

iNein

kein KMU (KU)

Nein

Priifschema fiir KMU und fir KU***

Jahresumsatz des
Antragstellers
< 50 Mio. (10 Mio.)

iNein

Bilanzsumme des
Antragstellers
<43 Mio. (10 Mio.)

* Siehe Allgemeine Erldauterungen Ziff. 2 Verbundene Unternehmen
** Siehe Allgemeine Erlauterungen Ziff. 2 Eigenstandige Unternehmen

*** Angaben in Klammern gelten fir KU

Ja

Ja

Priifung verbundenes

Unternehmen
(mégliche Beziehungen zur ,Mutter*
als auch zur ,,Tochter®)

l

Verpflichtung zur Erstel-
lung eines konsolidierten
Abschlusses

iNein

iNein

Recht zur Bestellung/
Abberufung der Mehr-

heit der Mitglieder des | Ja

Verwaltungs-, Leitungs-
oder Aufsichtsgremiums

iNein

Beherrschender Einfluss

gemaR Vertrag oder |2

Satzung

iNein

Alleinige Kontrolle

iiber die Mehrheit Ja

der Stimmrechte

iNein

Verbund Uber eine

natiirliche Person Ja

iNein

Priifung
Partnerunternehmen

l

Unternehmen halt
Beteiligung zwischen Ja
25% und < 50%

lNein

am Unternehmen wird/
werden Beteiligungen

zwischen 25% und < 50% | Y@

gehalten

lNein

Eigenstédndiges
Unternehmen

l

KMU (KU) |

Mehrheit der Stimmrechte | Ja
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Anlage 1

Verbundenes
Unternehmen

Partnerunternehmen




Berechnungsschema bei verbundenen und/oder Partnerunternehmen

Anlage 2

Angaben zu 100 % jeweils fiir Mitarbeiter und Jahresumsatz oder

Bilanzsumme des Antragstellers (Berechnungsbogen Deckblatt) = Zwischenergebnis
Nei Nei
| Verbundenes Unternehmen w» | Partnerunternehmen I en
Ja Ja
| Berechnungsbogen Anhang A | | Berechnungsbogen Anhang B
o + Prozentuale Anrechnung
+ 100 %ige Anrechnung nach Beteligungsquote
Weiteres verbundenes Unternehmen | Ja Verbundene Unternehmen Neinl o .
des verbundenen Unternehmens des Partnerunternehmens = Zwischenergebnis
Nein lJa
+ Prozentuale Anrechnung
des verbundenen Unternehmens
des Partnerunternehmens
Weitere verbundene Unternehmen |Ja

des Partnerunternehmens

> = Zwischenergebnis
Nein
\/
Alle Partnerunternehmen des Nein - . .
verbundenen Unternehmens o = Zwischenergebnis
iJa

+ Prozentuale Anrechnung > = Zwischenergebnis

nach Beteiligungsquote

SUMME ALLER ERRECHNETEN
ZWISCHENERGEBNISSE
= ENDSUMME




MITTELSTANDSBANK zuriicksetzen

Selbsterklarung des Antragstellers zur Einhaltung der KMU-Definition
(Berechnungsbogen)

Das antragstellende Unternehmen erflllt die KMU-Definition KU-Definition

Anlage 3

Mitarbeiter

Jahresumsatz
in TEUR

Bilanzsumme
in TEUR

Antragsteller (Name/Bezeichnung)

Berechnungsbogen Anhang A
Lf. Nr.

Berechnungsbogen Anhang B
Lf. Nr.

Summe




"kFw

MITTELSTANDSBANK

Name/Bezeichnung des Antragstellers

Anlage 4

Alle Bilanzangaben in TEUR

Gesamtzahl (100 %) Quote der Beteiligung . .......... %
Mitarbeiter Jahresumsatz | Bilanzsumme Mitarbeiter Jahresumsatz | Bilanzsumme | Mitarbeiter Jahresumsatz | Bilanzsumme
Verbundenes Unternehmen (Name) Partnerunternehmen (Name)
Gesamtzahl (100 %) Quote der Beteiligung ........... %
Gesamtzahl (100 %) Quote der Beteiligung........... %
Gesamtzahl (100 %) Quote der Beteiligung . .......... %
Mitarbeiter Jahresumsatz | Bilanzsumme Mitarbeiter Jahresumsatz | Bilanzsumme | Mitarbeiter Jahresumsatz | Bilanzsumme
Verbundenes Unternehmen (Name) Partnerunternehmen (Name)
Gesamtzahl (100 %) Quote der Beteiligung ........... %
Gesamtzahl (100 %) Quote der Beteiligung ........... %
Gesamtzahl (100 %) Quote der Beteiligung ........... %
Mitarbeiter Jahresumsatz | Bilanzsumme Mitarbeiter Jahresumsatz | Bilanzsumme | Mitarbeiter Jahresumsatz | Bilanzsumme
Verbundenes Unternehmen (Name) Partnerunternehmen (Name)
Gesamtzahl (100 %) Quote der Beteiligung ........... %
Gesamtzahl (100 %) Quote der Beteiligung ........... %
Summe verbundene Unternehmen Summe Partnerunternehmen
* Kk kkkk k%
Mitarbeiter Jahresumsatz Bilanzsumme

Summe verbundene Unternehmen

Summe Partnerunternehmen

Summe




Name/Bezeichnung des Antragstellers . . ... ... . .t it i ittt et et s a et e et e

Anlage 5

Alle Bilanzangaben in TEUR

Gesamtzahl (100 %)

Quote der Beteiligung

Mitarbeiter

Jahresumsatz

Bilanzsumme

Mitarbeiter

Jahresumsatz

Bilanzsumme

Partnerunternehmen (Name)

Summe




	Kontrollkästchen8: Off
	Kontrollkästchen9: Off
	Schaltfläche15: 
	Text1: 
	Text44qqqqqqqq: 0
	Text12: 
	Text13: 
	Text14: 
	Text2: 
	Text15: 
	Text16: 
	Text17: 
	Text3: 
	Text18: 
	Text19: 
	Text20: 
	Text4: 
	Text21: 
	Text22: 
	Text23: 
	Text5: 
	Text24: 
	Text25: 
	Text26: 
	Text6: 
	Text27: 
	Text28: 
	Text29: 
	Text7: 
	Text30: 
	Text31: 
	Text32: 
	Text8: 
	Text33: 
	Text34: 
	Text35: 
	Text9: 
	Text36: 
	Text37: 
	Text38: 
	Text10: 
	Text39: 
	Text40: 
	Text41: 
	Text11: 
	Text42: 
	Text43: 
	Text44: 
	Text46: 0
	Text47: 0
	Text49: 
	Text113: 0
	Text60: 
	Text61: 
	Text62: 
	Text63: 
	Text77: 
	Text78: 
	Text79: 
	Text80: 
	Text93: 
	Text94: 
	Text95: 
	Text96: 
	Text102: 
	Text103: 
	Text104: 
	Text64: 
	Text65: 
	Text66: 
	Text67: 
	Text81: 
	Text82: 
	Text83: 
	Text97: 
	Text98: 
	Text107: 
	Text110: 
	Text112: 0
	Text50: 
	Text58: 
	Text59: 
	Text75: 
	Text76: 
	Text91: 
	Text92: 
	Text55: 
	Text56: 
	Text57: 
	Text72: 
	Text73: 
	Text74: 
	Text88: 
	Text89: 
	Text90: 
	Text106: 
	Text109: 
	Text111: 0
	Text52: 
	Text53: 
	Text54: 
	Text69: 
	Text70: 
	Text71: 
	Text85: 
	Text86: 
	Text87: 
	Text99: 
	Text100: 
	Text101: 
	Text105: 
	Text108: 
	Text84: 
	Text51: 
	Text68: 
	Text114: 
	Text159: 
	Text115: 
	Text117: 
	Text124: 
	Text131: 
	Text138: 
	Text145: 
	Text152: 
	Text118: 
	Text119: 
	Text120: 
	Text125: 
	Text126: 
	Text127: 
	Text132: 
	Text133: 
	Text134: 
	Text121: 
	Text122: 
	Text128: 
	Text129: 
	Text135: 
	Text136: 
	Text139: 
	Text155: 
	Text140: 
	Text141: 
	Text146: 
	Text147: 
	Text148: 
	Text153: 
	Text154: 
	Text142: 
	Text143: 
	Text149: 
	Text150: 
	Text156: 
	Text157: 
	Text160: 
	Text161: 
	Text162: 
	Text163: 
	Text164: 
	Text168: 0
	Text116: 
	Text137: 
	Text123: 
	Text130: 
	Text158: 
	Text144: 
	Text151: 
	Text165: 
	Text166: 0
	Text167: 0


